
MEINERZHAGEN
DONNERSTAG, 21. DEZEMBER 2023

Neu eingetroffen - Kinder-, Damen- und Herren-Winterbekleidung

Alles zum

1/2 PREIS
und bis zu

80%**

* auf die ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Her

E-Bikes zum 1/2 Preis !
Kinder Marken-
Winterbekleidung ab30.-
Skihosen für Kinder
und Erwachsene ab25.-
Wanderschuhe
Meindl, Lowa, Scarpa, Salewa 179.9090.-
Marken Ski &
Winterjacken 199.9980.-
Kindermarkenschuhe ab30.-
Hallenschuhe
adidas, Puma ab30.-

Fleece Damen & Herren ab30.-
Fußballschuhe
adidas, Nike, Puma ab25.-
Jeans 10.-
Skihelme ab 30.-
E-Bike E-Power X-Vert
verschiedene Größen 3899.-1950.-
Langlauf Ski ab50.-
Mützen, Handschuhe ab15.-
Asics Laufschuhe ab60.

ehemals Gassmann, Hauptstrasse 17b,
Meinerzhagen, https://shop.schriever-outlet.de
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Öffnungszeiten neu: Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–15 Uhr

Wir räumen jedenTagWare nach
ng

h !
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Adidas, Nike, Puma, Schöffel, Killtec, Icepeak,…

Wir wünschen allen Kunden Freunden
und Bekannten schöneWeihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

WOLL!?

Ich hab’s gar nicht gewusst,
aber ich bin echt ein Glücks-
kind!Nachdemmich ja inder
vergangenen Woche schon
Vetter Thomas darauf hinge-
wiesenhatte,wie gut, schnell
und günstig ich doch nach
dem Außenspiegelmalheur
an Ersatz gekommen war,
stimmte auch Nachbar Gerd
dieseWoche in denselben Te-
nor ein. Der parkt nebenmir
undhattedasElendnatürlich
bemerkt. „Mensch Ina, das
ging aber schnell mit der Re-
paratur. Da hast Du aber
wirklich Glück gehabt!“
In dieser Woche ging es

weiter: Die Hauptuntersu-
chung stand an. Der freundli-
che Werkstattmeister, der
von fürchterlichem Personal-
mangel geplagt ist, merkte
am Morgen an: „Sie haben
Glück! Ich habe einen zwei-
tenMann da.Wir könnten so-
gar die Inspektion heute mit-
machen, dann müssten Sie
nicht extra im Januar wieder-
kommen.“
Am späteren Abend nahm

michderAutohausinhaber in
Empfang: „Sie haben aber
Glück! Wir haben bei der In-
spektion festgestellt, dass Ih-
re Batterie nur noch auf 32
Prozent gelaufen ist. Da hät-
ten Sie auf dem nächsten Su-
permarktparkplatz echt
stranden können. Gut, dass
wir das jetzt erledigen konn-
ten! Und durch den TÜV sind
sie auch tadellos gekom-
men!“ Dann präsentierte er
mir die Rechnung. Es war ja
schon die zweite innerhalb
von nur fünf Tagen. Fünf Ta-
ge, in denen ich mal eben
knappe 1500 Euro ins Auto
geballert habe. Ich kann
mein Glück überhaupt nicht
fassen... INA HORNEMANN

die verantwortungsvolle Posi-
tion zu übernehmen, unter-
strich Jan Nesselrath als Auf-
sichtsratsvorsitzender.
Ende vergangener Woche

habe das Gremium dem Vor-
schlag zur Neubesetzung der
Geschäftsführung zuge-
stimmt. Nesselrath hat sei-
nerseits im September den
Vorsitz des Aufsichtsrats von
seinem Vorgänger Ludwig
Fuchs übernommen. Der Auf-
sichtsratsvorsitzende dankte
Oliver Drenkard „für die vie-
len Jahre, die er sichmit Herz
und Verstand für die Belange
des Unternehmens, der Mie-
terinnen und Mieter sowie
der ganzen Stadt eingesetzt
hat“. Oliver Drenkard hatte
im August angekündigt, aus
persönlichen Gründen sei-
nen zum30. Juni 2024 auslau-
fenden Vertrag nicht zu ver-
längern. Er verlässt das Unter-
nehmen nach 18 Jahren, um
eine neue berufliche Aufgabe
in Süddeutschland anzuneh-
men. Dennoch werde Dren-

schen Immobilienmanage-
ments, seit 2019 ist er Proku-
rist und Stellvertreter des Ge-
schäftsführers. Bastian Kühn
bringt ein abgeschlossenes
Studium als Wirtschaftsjurist
mit und hat erst kürzlich
zum Thema Wohnungswirt-
schaft promoviert. Dass er da-
her bestens gerüstet ist, um

übernimmt die Funktion als
hauptamtlicher Geschäfts-
führer der MBG und tritt da-
mit die Nachfolge von Oliver
Drenkard an.
Mit Kühn nimmt ein Mann

mit „Stallgeruch“ die Fäden
bei der MBG in die Hand. Vor
acht Jahren begann er dort
als Leiter des Kaufmänni-

Meinerzhagen – Ende August
hatte Oliver Drenkard seinen
Rückzug vom Posten des Ge-
schäftsführers angekündigt,
jetzt steht fest, wer ihmnach-
folgt: Mit Beginn des Jahres
2024 wird Dr. Bastian Kühn
die Geschicke der Meinerzha-
gener Baugesellschaft (MBG)
lenken. Dr. Bastian Kühn

Drenkard-Nachfolger aus den eigenen Reihen
Dr. Bastian Kühn übernimmt Geschäftsführung bei der Meinerzhagener Baugesellschaft

kard der MBG zunächst auch
weiter verbunden bleiben:
Bis zur Jahresmitte werde er
dem Stab der MBG angehö-
ren und Bastian Kühn zur Sei-

te stehen, wie es in einer Mit-
teilung des Unternehmens
heißt. Auf diese Weise soll
ein nahtloser Übergang ge-
währleistet werden. zach

Führungswechsel bei der Meinerzhagener Baugesellschaft: (von links) der ehemalige Auf-
sichtsratsvorsitzende Ludwig Fuchs, der scheidende Geschäftsführer Oliver Drenkard, sein
Nachfolger Dr. Bastian Kühn und der neue Aufsichtsratsvorsitzende Jan Nesselrath. FOTO: MBG

Krippenspiel in
St. Christophorus

Valbert – Die katholische Kir-
chengemeinde lädt für Hei-
ligabend ab 14 Uhr in die Kir-
che St. Christophorus in Val-
bert zum Krippenspiel ein.
Pastor Stefan Beilicke und Sil-
ke Theobald haben mit sechs
Kindern das Stück eingeübt.
Unterstützt werden sie dabei
von der Valberta Musica, die
mit Liedern den Gottesdienst
begleiten wird. Die Kinder
hören an der Krippe die
Weihnachtsgeschichte und
sehen im Krippenspiel, wie
der Stern von Bethlehem
durch dieWelt reist. Vor dem
Altar steht ein Korb, in dem
Lebensmittel für die Tafel ge-
sammelt werden.

Unfall auf
der L528

Meinerzhagen – Auf der L528
gab es am Dienstagabend ei-
nen Unfall. Ein grauer VW
Passat war gegen 18.25 Uhr in
Richtung Kierspe unterwegs.
In einer Linkskurve kam ihm
ein Pkw entgegen, der auf die
Gegenfahrspur geriet. Dabei
touchierte der entgegenkom-
mende Pkw den Außenspie-
gel des VW. Der Sachschaden
beläuft sich laut Polizei auf
250 Euro. Die Person fuhr ein-
fach weiter. Zeugen werden
sich gebeten unter Tel.
0 23 54/91 99 0 zu melden.

Kastenwagen:
Polizei stellt

Ermittlungen ein
Meinerzhagen – Warnungen
in den Sozialen Netzwerken
vor einem Mann in einem
weißen Kastenwagen und ein
Vorfall in Meinerzhagen ha-
ben in der vergangenen Wo-
che etwas ausgelöst. Viele El-
tern waren aufgebracht, das
Themawurde in den Sozialen
Medien thematisiert. Die Po-
lizei berichtete von einem
Vorfall am 12. Dezember, sah
aber kein Anzeichen einer
Straftat. Außerdem betonte
die Pressestelle der Polizei,
dass die Warnungen in den
SozialenMedien „Eltern in al-
ler Regel völlig zu Unrecht
verunsichern“. Nun wurde
mitgeteilt, dass die Ermitt-
lungen zu dem Vorfall in
Meinerzhagen eingestellt
wurden.
Nach Angaben der Polizei

wurde ein 13 Jahre alter Jun-
ge am Vormittag des 12. De-
zember von einem Mann in
einem weißen Kastenwagen
angesprochen. Es gab keine
Anhaltspunkte für eine Straf-
tat, dennoch hatten die Be-
amten die Ermittlungen auf-
genommen. Neben diesem
Vorfall gab es Anrufe aus Hal-
ver, Meinerzhagen und Her-
scheid zu ähnlichen Situatio-
nen. Doch auchmehr als eine
Woche nach dem Vorfall hat
die Polizei keineweiteren An-
haltspunkte. Die Ermittlun-
gen wurden eingestellt. „Es
hat keine Straftaten durch
Fahrer weißer Transporter
gegeben“, hieß es aus der Po-
lizei-Pressestelle am Mitt-
woch. Immer wieder kreisen
Warnungen in den Sozialen
Netzwerken umher, in denen
es um verdächtige Transpor-
ter geht. Die Polizei betont
weiter, dass diese Mitteilun-
gen zu Unrecht für Verunsi-
cherung sorgten. „Das Pro-
blem bei den Warnungen
über Social Media ist, dass
diese häufig kopiert, teils aus
dem Kontext gerissen oder
ungeprüft weitergeleitet wer-
den“, heißt es. sar

Kindertagesstättensituation in Meinerzhagen
Mit Blick auf die Versorgungsquote im U3-Bereich ist Mein-
erzhagen nach wie vor mit 26,7 Prozent das Schlusslicht im Zu-
ständigkeitsbereich des Märkischen Kreises. In realen Zahlen
bedeuten die 26,7 Prozent 121 Plätze in Kitas und bei Tages-
müttern. Im Kreisdurchschnitt strebt man eine Versorgungs-
quote von 35 Prozent an. Mit 34,5 Prozent ist man diesem Ziel
bereits sehr nahe. Das ergibt sich aus zum Teil sehr unter-
schiedlichen Quoten in den einzelnen Kommunen. In Kierspe
liegt die Quote mit 28,8 Prozent ebenfalls weit unten, in Her-
scheid mit 47,2 Prozent und in Nachrodt-Wiblingwerde mit
48,6 Prozent hingegen ganz oben.

In Meinerzhagen sei bereits in den vergangenen Jahren ei-
niges passiert. Zu nennen sind etwa der Neubau für die Kita
Farbenspiel, die Kita Füchschen oder die Erweiterung des Val-
berter Kindergartens St. Christophorus, bei dem ebenfalls die
MBG als Investor auftritt. slo

Neubau für Kita Korallenriff
MBG investiert 3,5 Millionen Euro in Werlsiepen: Platz für sechs Gruppen

sich vor allem über die neu
geschaffenen Betreuungs-
plätze, gerade im U3-Bereich.
Angewiesen sei man beim
Ausbau immer auf eine gute
Zusammenarbeit mit den
Kommunen und Trägern –
und die habe auch bei diesem
Projekt wieder gut funktio-
niert.

Weiterer Ausblick
Keine Frage, perspektivisch
müsse noch mehr in Mein-
erzhagen passieren. „Gut
DingwillWeile haben“, sagte
Jan Nesselrath. Und das un-
terstrich auch Matthias Sau-
erland: „Möglichst viel mög-
lichst schnell macht keinen
Sinn“, sondern sukzessives
Wachstum. Und auch wenn
die Versorgungsquote in
Meinerzhagen nicht die beste
ist, habe noch jedes Kind,
dass einen Kita-Platz brauch-
te, auch einen bekommen.
Dazu bei trage auch, dass in
Meinerzhagen die Nachfrage
durch die baptistische Ge-
meinde nicht so hoch sei wie
anderswo, weil derenMitglie-
der ihre Kinder vorrangig zu
Hause betreuen, wie Sauer-
land erklärte.

letztendlich als optimal he-
rausgestellt. Ganz in der Nä-
he befindet sich der Mehrge-
nerationenspielplatz, ein
Bolzplatz und die freie Natur.
In dem neuen Baugebiet wür-
den sich zudem sicherlich
neue Familien ansiedeln, wie
Jan Nesselrath prognostizier-
te.
Matthias Sauerland, Leiter

des Fachdienstes Jugendför-
derung und Kinderbetreuung
beim Märkischen Kreis, freut

dratmeter Fläche zur Verfü-
gung, die Nutzfläche des neu-
es Gebäudes wird 1100 Qua-
dratmeter betragen. Ur-
sprünglich war auf der Flä-
che, die sich bereits im Besitz
der Baugesellschaft befindet,
Wohnungsbau geplant. Nach
einer längeren Suche hat
man aber letztendlich die Flä-
che für einen Kita-Neubau
freigestellt. Die Lage, wie
MBG-Geschäftsführer Oliver
Drenkard erklärte, habe sich

der Stadt besiegelt, mit dem
mehr Plätze geschaffen wer-
den sollen. Und das noch „so
kurz vor Weihnachten“, wie
Jan Nesselrath, Bürgermeis-
ter und Aufsichtsratsvorsit-
zender der MBG, im Pressege-
spräch sagte. Er ist sicher,
dass ein schöner und moder-
ner Ort für Kinder entstehen
wird. Mit der DRK-Kinderwelt
habe man zudem einen er-
fahrenen Träger, mit dem
man seitens der Stadt gerne
zusammenarbeite.
Kathrin Weichert und die

Leiterin der Kita Korallenriff
Martina Scharnholz freuen
sich auf das neue Gebäude
mit viel Platz, Differenzie-
rungsräumen, einer eigenen
Produktionsküche, in der
fortan selbst gekocht wird,
und einer Turnhalle. „Das ist
ein großer Gewinn, auch für
die pädagogische Arbeit“,
sagte Kathrin Weichert. Vier
der sechs Gruppen werden
für Kinder aus dem U3-Be-
reich sein, eine davon ist
auch für Babys ab einem Al-
ter von vierMonaten vorgese-
hen.
Insgesamt stehen der neu-

en Kita Korallenriff 2300Qua-

VON SARAH LORENCIC

Meinerzhagen – Die DRK-Kita
Korallenriff erhält ein neues
Domizil. In Werlsiepen wird
die Meinerzhagener Bauge-
sellschaft (MBG) für 3,5 Mil-
lionen Euro ein neues Gebäu-
de errichten, in dem statt bis-
her 3,5 Gruppen 6 Gruppen
Platz haben. Ziel ist ein Ein-
zug zum Kindergartenjahr
2025/26, mit dem Bau soll im
kommenden Jahr begonnen
werden.
Kathrin Weichert ist die

Geschäftsführerin der DRK
Kinderwelt in Altena-Lüden-
scheid und Lünen gGmbH
und freut sich über dieses
Projekt für das Familienzen-
trum. Am Schulplatz reicht
der Platz für die 3,5 Gruppen
schon länger nicht mehr aus,
eine halbe Gruppe ist daher
im benachbarten Jugendzen-
trum untergebracht. Erweite-
rungsmöglichkeiten gibt es
an dem Gebäude nicht, aber
der Bedarf gerade im U3-Be-
reich wachse (» INFO-KAS-
TEN).
Nun wurde mit dem Neu-

bau für die DRK-Kita Koral-
lenriff ein weiteres Projekt in

Über den Neubau für die DRK-Kita Korallenriff freuen sich: Bürgermeister und Aufsichtsratvorsitzender der Meinerzhagener Baugesellschaft (MBG), Jan
Nesselrath, Bastian Kühn, Prokurist und Stellvertreter des Geschäftsführers bei der MBG, Oliver Drenkard, MBG-Geschäftsführer, Martina Scharnholz, Lei-
terin der Kita Korallenriff, Kathrin Weichert, Geschäftsführerin der DRK Kinderwelt in Altena-Lüdenscheid und Lünen gGmbH, Matthias Sauerland, Leiter
des Fachdienstes Jugendförderung und Kinderbetr und Frank Markus, Fachbereichsleiter Bürgerservice (von links). FOTO: LORENCIC
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